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EDITORIAL
Liebe Leserinnen und Leser, 

in diesem Jahr haben wir alle viele berufliche und persönliche 
Herausforderungen meistern müssen, die uns auch weiterhin 
als Gemeinschaft fordern werden. 
So ist für viele zum Jahreswechsel auch eine Zeit gekommen, 
über private und berufliche Ziele nachzudenken. Wer für seine 
Familie eine Region mit viel Lebensqualität sucht, der wird bei 
uns ganz sicher fündig.

Entdecken Sie in der fünften Auflage dieses Magazins eine 
attraktive Wirtschaftsregion mit einem starken Mittelstand, 
lernen Sie viele gute, interessante Arbeitgeber und berufliche 
Chancen kennen. 

Gehen Sie mit uns auf einen kurzen Streifzug durch unsere 
Region mit einem vielfältigen Naturraum mit der besten Luft 
Deutschlands, mit einer 2000-jährigen Geschichte, mit einem 
der erfolgreichsten Weinanbaugebiete. Lesen Sie mehr über 
eine lebenswerte Vier-Länder-Region der kurzen Wege mit 
weltoffenem, europäischem Flair. 
Arbeiten, wo andere Ferien machen - das trifft auf unsere Regi-
on Eifel, Hunsrück, Mosel, Saar auch wirklich zu.

Vielleicht sind die Feiertage und der Jahreswechsel, der Famili-
enbesuch in der alten Heimat eine gute Gelegenheit, über neue 
berufliche Perspektiven nachzudenken. Lassen Sie sich inspi-
rieren. Als leidenschaftliche Freunde unserer Region freuen 
wir uns auf Sie! 

Wir wünschen Ihnen besinnliche Feiertage und ein gelingen-
des Jahr 2022.
 Ihr IRT-Team
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14  EIFEL Arbeitgeber, Scholtes Projekt GmbH

15  Andreas Stihl AG & Co. KG
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  Germany GmbH
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Wenn Sie Fragen oder Anregungen haben,  
wenden Sie sich gerne an die Initiative  
Region Trier.  

Vorstandsvorsitzende: Julia Gieseking, Kreisverwaltung  
Vulkaneifel, Stellvertreter:  Dr. Jan Glockauer, IHK Trier, 
Andreas Ludwig, Stadtverwaltung Trier, Dr. Thomas Simon,  
IT-Haus GmbH, Aloysius Söhngen, Verbandsgemeindever-
waltung Prüm, 
IRT Geschäftsführer: Kevin Gläser, IHK Trier 
Forum Wirtschaft + Kultur: Dr. Matthias Schwalbach, HWK Trier, 
Hiltrud Zock, Agenturhaus 

KONTAKT Initiative Region Trier e. V., Herzogenbuscher Straße 12, 
54292 Trier, Ansprechpartner: Kevin Gläser, Tel.: (06 51) 97 77-5 30, 
E-Mail: glaeser@trier.ihk.de www.region-trier.de

Foto: Sergii Figurnyl/Stock.adobe.com



4
Perspektive

 Karriere

Frau Landrätin Gieseking, wo sehen Sie die zentralen Ziele der IRT? 

Julia Gieseking: Die IRT ist eine aktive Gemeinschaft, in der Un-
ternehmen, Kommunen, Kammern, Hochschulen, Banken, Ver-
bände und engagierte Privatpersonen zusammenarbeiten mit 
dem gemeinsamen Ziel, die Zukunft der Region Trier als wirt-
schaftlich attraktiven, kulturell bedeutsamen, ökologisch intak-
ten und europäisch orientierten Raum mit hoher Lebensqualität 
zu sichern und diese Standortfaktoren aktiv zu fördern. Die IRT 
packt Themen und Projekte an, die für die Regionalentwicklung 
entscheidend sind. Dazu passt es, dass die IRT ohne hauptamt-
liches Personal organisatorisch sehr schlank und damit für die 
Mitglieder auch kostengünstig aufgestellt ist. Im Gegenzug ist 
dafür aber auch deren Kreativität und Aktivität gefragt.

Welche Themen und Projekte hat die IRT bisher
ganz konkret angepackt?

Julia Gieseking: Wir haben mit Kooperationspartnern Projekte 
zu wichtigen regionalpolitischen Themen wie dem Ausbau der 
Verkehrs- und Breitbandinfrastruktur, der Fachkräftesicherung 
und den Innovationspotenzialen unserer Region umgesetzt. 
Zum Thema Innovation haben wir mit IHK, HWK und dem For-
schungszentrum Mittelstand der Universität Trier zwei Inno-
vationsstudien durchgeführt, in denen zuerst die innovativen 
Unternehmen in der Region Trier identifiziert worden sind. 
Anschließend wurden auch die Herausforderungen von Inno-
vation innerhalb dieser Unternehmen untersucht. Gegenüber 
der Landespolitik haben wir uns im Schulterschluss mit den 
anderen regionalen Akteuren für eine Steigerung der Innovati-
onspotenziale in der Region engagiert. Dieses Thema wird auch 
ein Schwerpunkt unserer Arbeit für die kommenden Jahre sein.  

Es wurde ein digitaler Ausbildungsatlas ins Leben gerufen, in 
dem Schülerinnen und Schüler einen Überblick über die Aus-
bildungsbetriebe unserer Region erhalten. Hierzu wurde auch 
eine gemeinsame große Ausbildungskampagne durchgeführt. 
Unsere digitale IRT-Kultur- und Freizeitkarte bildet die hohe 
touristische Relevanz unserer Region ab, zeigt gleichzeitig un-
seren attraktiven Lebensraum.  

Wenn wir in die Zukunft blicken, wo wollen Sie mit der 
IRT in den nächsten Jahren für die Region Trier Akzente setzen?

Julia Gieseking: Die Schwerpunkte unserer gemeinsamen IRT-
Arbeit werden weiterhin bei der gesellschaftlichen und wirt-
schaftlichen Entwicklung der Region liegen. Ganz oben auf der 
Agenda stehen dabei die Steigerung der Innovationspotenziale 
unserer Region, die Fachkräftesicherung und der Infrastruktur-
ausbau. Wirtschaft, Kultur und Tourismus sind Aktivposten der 
hohen  Lebensqualität in unserer Region, die wir weiter stärken 
wollen. Dabei ist eine intensive Kooperation zwischen den Ak-
teuren wichtig. Hierfür ist die IRT eine gute Diskussions- und 
Verständigungsplattform.

Die IRT hat als e.V. aktuell gut 50 Mitglieder. Reicht das aus, um sich 
erfolgreich für die Region zu engagieren? Was bringt eine Mitglied-
schaft?

Julia Gieseking: Es ist uns gelungen, die Zahl 
der Mitglieder in den vergangenen Jahren zu 
stabilisieren. Viele wichtige regionale Instituti-
onen und Organisationen sind nach wie vor 
IRT-Mitglied. Das ist die gute Nachricht. Wir 
wollen aber wachsen. Daher auch meine Einla-

dung an die Leserinnen und Leser, gerade auch aus der Unter-
nehmerschaft: Treten Sie der IRT bei! Sie finden dort gute Mög-
lichkeiten, sich mit anderen regionalen Partnern zu vernetzen 
und ihre Ideen unbürokratisch einzubringen. Und vor allem 
leisten Sie einen Beitrag für eine attraktive Region Trier, die 
uns allen zugutekommt. Der Chor, der gehört werden will, 
braucht viele gute und starke Stimmen!

 Vielen Dank für das Gespräch. 

IRT-Vorsitzende Julia Gieseking 
im Gespräch 
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Die Weinlagen an der Saar    
 Foto: Moselwein e.V./arnoldi-design

Seit Sommer 2021 ist Julia Gieseking neue Vorsitzende der Initiative Region Trier e. V. (IRT). Die Mitglieder-
versammlung wählte die erste Landrätin der Vulkaneifel zur Nachfolgerin von Dr. Joachim Streit, der nach 
seinem Wechsel in den rheinlandpfälzischen Landtag sein Amt niedergelegt hatte. Die 47-jährige Architek-
tin und dreifache Mutter ist als Vereinsvorsitzende für die laufende Vorstandsperiode bis 2023 gewählt. Die 
ambitionierte Kommunalpolitikerin steht in ihrem Landkreis für Bildung, Gesundheitsversorgung und Na-
turschutz, setzt sich für Digitalisierung und verstärkte interkommunale Zusammenarbeit ein. Gute Voraus-
setzungen für eine breit aufgestellte Regionalinitiative, die seit 1994 die Standortfaktoren der Region aktiv 
fördert. Foto: Fotostudio Nieder
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Hohe Lebensqualität und  
erlebbares Europa   

Die Region Trier steht für eine hohe Lebensqua-
lität, ein erlebbares Europa in der Vierländerlage 
zu Frankreich, Luxemburg und Belgien, eine fas-
zinierende 2000-jährige Geschichte mit einzig-
artigen historischen Weltkulturerbestätten, für 
kulinarischen Genuss auf höchstem Niveau und 
für eine dynamische Wirtschaftsentwicklung 

mit besten Beschäftigungsperspektiven.

Die vier QuattroPole-Städte Luxemburg, Metz, Saarbücken, 
Trier liegen nur eine knappe Fahrtstunde auseinander. Der 
Flughafen Luxemburg ist nur 40 km entfernt, bietet gute inter-
nationale Verbindungen. 

Die Region ist ein attraktiver Lebens- und Arbeitsraum für über 
eine halbe Million Menschen, die im Oberzentrum Trier und 
den vier Landkreisen Bernkastel-Wittlich, Bitburg-Prüm, Trier-
Saarburg und Vulkaneifel wohnen. Sie zeichnet sich durch 
vielfältige Unternehmen mit stabilen Arbeitsplätzen aus, drei 
Hochschulen, ein gutes Bildungssystem, durch reizvolle Natur- 
und einmalige Weinlandschaften. Premium-Fernwanderwege 
wie der Eifelsteig oder der Saar-Hunsrück-Steig und ein gut 
ausgebautes Radwegenetz entlang der Flüsse sind attraktive 
Freizeitangebote. Erlebnispfade führen durch das Vulkanland 
Eifel. Der waldreiche Hunsrück hat die sauberste Luft Deutsch-
lands, mit dem Erbeskopf auch die höchste Erhebung in Rhein-
land-Pfalz und seit 2015 den einzigen Nationalpark des Bun-
deslandes, den Nationalpark Hunsrück-Hochwald. 

Innovation als Wachstumsfaktor
Rund 170 Unternehmen in der Region Trier sind 
als innovativ klassifiziert – allesamt hochinter-
essante Arbeitgeber. Differenziert nach Bran-
chen entfällt der Löwenanteil auf die Hersteller 
von Investitionsgütern (69) gefolgt von den Vor-
leistungsgüterproduzenten (29) und den Ver-

brauchsgüterherstellern (21). 19 Betriebe gehören dem allge-
meinen Dienstleistungsbereich an, 16 der Informations- und 
Kommunikationswirtschaft sowie 15 dem Handwerk. Das 
Oberzentrum Trier ist der Standort innovativer Dienstleister 
und IT-Unternehmen, während sich im ländlichen Bereich in-
novationsstarke Industrieunternehmen konzentrieren. Auf der 
IRT Webseite finden Sie den digitalen Innovationsatlas mit al-
len Firmen. Er wird regelmäßig aktualisiert. 

Foto: Igor Link/fotolia

Hauptmarkt in Trier, Deutschlands älteste Stadt
Foto: RPT

Moselradweg bei Cochem  Foto: RPT

Foto: Hochschule Trier
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Die Wirtschaft ermöglicht viel für den 
Nachwuchs 
Das Handwerk bietet hochinteressante Ausbildungsberufe, 
günstige Beschäftigungs-, Verdienst- und Auf-stiegschancen. 
Ebenso lohnt sich immer ein Blick in die offenen Stellen der 
IHK-Berufe. Auch in renommierten Ausbildungsberufen gibt es 
noch freie Ausbildungsstellen.  

Guten Einblick in die Berufe und Ausbil-
dungsmöglichkeiten bieten die Kammern mit 
ihrem weiter ausgebauten digitalen Ausbil-
dungs- und Praktikumsatlas (www.derausbil-
dungsatlas.de). Hier stehen alle Unterneh-
men der Region, die ausbilden. Ca. 3.000 
Jugendliche haben die Betriebe im letzten 

Jahr zur Ausbildung eingestellt. 

Mehr als zehn unterschiedlich ausgerichtete 
Berufsbildende Schulen bereiten Jugendliche 
und Erwachsene auf Beruf und Studium vor. 
Hier können berufsqualifizierende Abschlüs-
se in der dualen Berufsausbildung und in 
speziellen Schulformen, aber auch allgemei-
ne Abschlüsse von der Berufsreife bis zum 
Abitur erworben werden. Zudem besteht die 
Möglichkeit, im Rahmen der beruflichen Aus- 

und Weiterbildung Qualifikationen zu erlangen, die den Bache-
lor-Abschlüssen der Hochschulen entsprechen. Sie arbeiten un-
mittelbar an der Schnittstelle zwischen Wirtschaft und 
Handwerk, kooperieren mit anderen externen Partnern in der 
Ausbildung.  

Zukunftssicher ausgebildet durch duale 
Studiengänge
Rund 140 dual Studierende werden zurzeit von IHK und HWK 
betreut, profitieren von innovativ ausgerichteten Unternehmen 
und den Möglichkeiten des attraktiven Universitäts- und Hoch-
schulstandorts Trier.  

11 verschiedene praxisnahe Studiengänge sind in Verbindung 
mit rund 30 IHK-Berufen möglich. Hinzu kommen die dualen 
Studiengänge im Handwerk und im Gesundheitswesen. Bei die-
sem Modell wird eine vollwertige Berufsausbildung mit einem 
Bachelor-Studiengang an der Hochschule kombiniert. Duale 
Studiengänge werden von ca. 50 Ausbildungsbetrieben in der 
Region angeboten, die hochqualifizierten Nachwuchs suchen. 

50 Jahre Hochschule Trier: 
grenzenlos. pulsierend. visionär
Die Hochschule Trier ist ein hervorragender Ort für praxisori-
entiertes Lernen, für zukunftsweisende Forschung und Lehre. 
Mit rund 7.100 Studierenden gehört sie zu den größten Hoch-
schulen angewandter Wissenschaften in Rheinland-Pfalz. Sie 
ist ein Ort der Innovation, der künstlerischen und wissenschaft-
lichen Arbeit. Das vielfältige Angebot mit insgesamt 85 Studi-
engängen aus den Bereichen Technik, Informatik, Bauen, Leben, 
Wirtschaft, Recht, Umwelt und Nachhaltigkeit, Gesundheit und 
Gestaltung an drei Campus-Standorten ist einzigartig in der Re-
gion. Eine Infrastruktur auf dem neuesten Stand der Technik 
und gut ausgestattete Labore bieten den Studierenden ideale 
Möglichkeiten zum Lernen und Forschen. www.hochschule-
trier.de

Foto: HWK

Foto: HWK

Foto: IRT Foto: Hochschule Trier 
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Die Universität Trier trägt mit mehr als 13.000 Studierenden 
wesentlich zum Flair einer attraktiven Region bei. Auf einem 
Campus der kurzen Wege finden Disziplinen zusammen, die 
viel bewegen: Menschen, Natur, Daten, Objekte, Paragrafen, 
Schöngeistiges, Kunst und Geschichte, Rationales und Emotio-
nales, Klimatisches und Politisches, Antikes und Gegenwärtiges.  
 www.uni-trier.de

Auf das breit aufgestellte Handwerk  
ist Verlass
Das Handwerk in der Region Trier mit seinen rund 7.000 Be-
trieben ist ein ebenso starker wie stabiler Wirtschaftsfaktor. 
Auch in schwierigen Zeiten bleibt die Branche stabil, gerade 
auch in der Region Trier. Der globalen Finanzkrise hat das 
Handwerk ebenso erfolgreich getrotzt wie der Corona-Pande-
mie. In der Klimakrise nimmt es sogar eine Schlüsselposition 
ein: Handwerkerinnen und Handwerker sind kompetente Part-
ner für die Energiewende und eine gesunde Umwelt vor Ort. 
Ein Spiegelbild dafür ist u. a. die von der Handwerkskammer 
Trier veranstaltete ÖKO-Messe. Die Dienstleistungsschau des 
lokalen Handwerks lockt in der Regel mehr als 100 Aussteller 
und um die 10.000 Besucher aus der Großregion in den Messe-
park Trier. Auch junge Menschen finden im Handwerk die beste 
Möglichkeit, jeden Tag ganz konkret etwas Nachhaltiges zu tun.
Lehrstellenbörse:  www.hwk-trier.de

Die 130 Berufe im Handwerk halten viele Le-
bensbereiche am Laufen und bieten etliche 
Ausbildungsmöglichkeiten. Auch im Hand-
werk geht es modern und digital zu: Gerüst-
aufbau mithilfe von Drohnen, Zahnersatz aus 
dem 3D-Drucker, Fehlersuche per Laptop in 
der Kfz-Werkstatt. Smartphone und Computer 
gehören längst zum Handwerkszeug, selbst in 
traditionellen Berufen.

Wer sich für einen neuen Arbeits-
platz in der Region interessiert, 
findet hier Wissenswertes rund 
um den Standort. Die IRT ver-
netzt auf der interaktiven Regio 
Map immer weiter neue Karten-

dienste miteinander, z. B. ÖPNV, 
Fahrradwege, Kindergärten, den 

Schulatlas, die Kul-
tur- und Freizeitkarte 

mit Wanderwegen. Anschauliche Grafiken 
führen mit schnellem Klick zu weiteren Kar-
ten wie „Natur und Umwelt“, „Planen und Bau-
en“, „Soziale Einrichtungen“, „Tourismus und 
Kultur“. Alle Bereiche lassen sich individuell 
nach Themen auswählen und miteinander 
verbinden. 

Die Region Trier online entdecken

Foto: IRT

Foto: HWK

Foto: Hochschule Trier, 
Campus Schneidershof 

Foto: HWK
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Wir, die EIFEL Arbeitgeber, bieten. . .

1 Netzwerk - 38 Unternehmen -
8.000 Mitarbeiter*innen

  Sichere & zukunftsfähige Arbeitsplätze

 Wertschätzende & attraktive 
 Unternehmenskultur

  Familienfreundliche & flexible 
 Arbeitszeitmodelle

  Vielfältige Aus- & 
 Weiterbildungsmöglichkeiten

  Leistungsgerechte Bezahlung & 
 starke Sonderleistungen

  Umfangreiches Betriebliches 
 Gesundheitsmanagement
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Der WochenSpiegel in Trier und der Eifel ist mit rund 199.000 Exemplaren  eines der führenden Medien in der Region. 
Als Wochenzeitung erreichen wir jeden Haushalt und sind fester Bestandteil  in der Mediaplanung unserer Kunden,  sowohl in Print 

als auch in den digitalen Medien.  Wir bieten Ihnen eine interessante,  abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Position  
in einem dynamischen Team.

JUNIOR SALES MANAGER IM AUSSENDIENST (M/W/D)
WIR leben & arbeiten
n  mit Leidenschaft, Engagement & Innovationskraft
n  zukunftsorientiert n  lösungsorientiert
n  mit Spaß & Kreativität n  immer im Team
n  qualitativ auf höchstem Niveau n  für die Menschen unserer Region
n  mit Weitblick

UNSER Angebot
n  intensive und praxisorientierte Einarbeitung
n  eigener Kundenstamm
n  persönliche Weiterentwicklung durch Schulungen & Fortbildungen
n  Unterstützung bei der Planung und Durchführung Ihrer Verkaufsprojekte
n  faires Vergütungsmodell inkl. attraktiver, ergebnisorientierter Provisionsvergütung
n  Dienst-Smartphone & -Notebook

SIE überzeugen durch
n  Freude am Verkauf, Verhandlungsgeschick, Durchsetzungsvermögen
n  erste Vertriebs- & Verkaufserfahrung
n  selbstständige, engagierte, ergebnisorientierte Arbeitsweise
n  sicherer Umgang mit digitalen Medien
n  Begeisterungsfähigkeit & Freude im Umgang mit Menschen
n  eigenen PKW & Führerschein der Klasse B

Auch Quereinsteiger sind uns jederzeit willkommen!
Klingt gut? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige
Bewerbung unter Angabe Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins –  
gerne auch per E-Mail an: bewerbungen@tw-verlag.de
TW WochenSpiegel GmbH & Co. KG, Wissenschaftspark
Petrisberg, Dunja Feller, Max-Planck-Str. 10 - 12, 54296 Trier





Fabry’s Food und Snack GmbH & Co. KG  • Kollenbergstr. 1/3 • 54647 Dudeldorf  - Personal@fabrys.de

Qualität hat einen Namen - Willkommen bei Fabry‘s

ln Dudeldorf in der Südeifel befindet sich der  
Firmensitz von Fabry‘s, einem Unternehmen mit 
langer Tradition, welches sich von einer klassischen 
Metzgerei zu einem der modernsten und trend- 
setzenden Unternehmen in der Snack-Industrie  
entwickelt hat.

Food & Snacks made by Fabry´s verbinden das
ursprüngliche Zutaten - von Wurst bis Backwaren -
in exzeptioneller, zertifizierter Qualität und
modernster Verarbeitungstechnik zu einem
unverkennbaren kulinarischen Genuss für die
kleine Mahlzeit zwischendurch werden.

Karriere bei Fabry‘s Food und Snack in Dudeldorf

Wir haben aktuell folgende Stellen zu besetzen:

IT (m/w/d)
Lagerfachkraft (m/w/d)
Mitarbeiter im Backoffice (m/w/d)
Produktionsarbeiter (m/w/d)
Schichtleiter (m/w/d)
Techniker (m/w/d)
Sowie Ausbildungsstellen ab 08/2022:

Kaufmann für Bürokommunikation (m/w/d)
Elektriker (m/w/d)
Lebensmitteltechniker (m/w/d)

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte auf dem Postweg oder per E-Mail an unser Unternehmen.
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Innovation. Zukunftsweisende Technologi-
en. Höchste Qualität. Goodyear steht für die 
bestmögliche Verbindung zwischen Auto 
und Straße. 

Unser Antrieb? Die Leidenschaft für Reifen! 
Sie ist es, die unsere Mitarbeiter täglich  
Standards setzen lässt, mit denen wir eine 
ganze Branche prägen. 

Jeder einzelne Mitarbeiter profitiert dabei von 
der Möglichkeit, fach- und grenzübergreifend 
Profil zu zeigen. 

Als internationales Unternehmen bieten wir 
Entwicklungsmöglichkeiten und fachlichen 
Austausch auf hohem Niveau. Für das 
nächste Ausbildungsjahr suchen wir 
angehende Mechatroniker, Industrie-
mechaniker und Elektroniker.

Kontaktieren Sie uns unter: karriere.wittlich@goodyear.com

Weitere Informationen über Goodyear 
und seine Produkte sind im Internet 
unter www.goodyear.de zu finden.

EIn TEAm 
mIT ProfIl SucHT 
nEuE KollEGEn!

Goodyear ist einer der größten reifenher-
steller weltweit. 
Der Konzern beschäftigt rund 65.000 Mit-
arbeiter und stellt seine Produkte an 48 
Standorten in 22 Ländern auf der ganzen 
Welt her. 

In den beiden Forschungs- und Entwick-
lungszentren in Akron, Ohio und Colmar-
Berg, Luxemburg, werden modernste Pro-
dukte und Dienstleistungen entwickelt, die 
neue Technologie und Leistungsstandards 
in der Industrie setzen.

Werde ein Teil von Goodyear Germany in Wittlich



IM AUFTRAG DER ZUKUNFT
Wir sorgen für beste Perspektiven.

Auch in Sachen Beruf 

Werde Teil unseres Teams
Neben guten Karrierechancen in einer krisen-
sicheren Zukunftsbranche und einem sinnhaf-
ten Betätigungsfeld gibt es noch einiges mehr, 
was für einen Job bei REMONDIS spricht. Als 
Familienunternehmen legen wir traditionell 
großen Wert auf faires Miteinander und re-
spektvollen Umgang. Positionsübergreifend 
und über alle Hierarchieebenen hinweg. Dar-
über hinaus bieten wir unseren Mitarbeitern 
attraktive Benefits sowohl im direkten berufli-
chen Umfeld als auch darüber hinaus. 

Ihr Einstieg in eine echte Zukunftsbranche

Sie möchten beruflich in einer Zukunftsbran-
che durchstarten, die Ihnen beste Perspekti-
ven und Entwicklungsmöglichkeiten bietet? 
Dann sind Sie bei REMONDIS an der richtigen 
Adresse. 

Die Zukunft gehört Ihnen: Bewerben Sie 
sich jetzt auf remondis-karriere.de 

Die REMONDIS GmbH, Region Südwest, ist 
ein modernes Unternehmen der Entsorgungs-
wirtschaft und mit ca. 400 Mitarbeitern an 15 

Standorten in Rheinland-Pfalz, Hessen und 
Saarland tätig. Um unseren Kunden heute wie 
morgen in jeder Beziehung umfassende und 
zuverlässige Dienstleistungen anbieten zu kön-
nen, legen wir viel Wert auf qualifizierte und 
motivierte Mitarbeiter, die wissen, worum es 
geht und worauf es ankommt. 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir  
für den Standort Bitburg und Niederprüm

Berufskraftfahrer (m/w/d) C/CE
Berufskraftfahrer (m/w/d) B

Lader (m/w/d)
Kaufmännisches Personal (m/w/d)

Sie sollten sich durch Zuverlässigkeit, Engage-
ment und Belastbarkeit auszeichnen. Wenn 
wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie 
uns bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an: 

REMONDIS GmbH // remondis-karriere.de 
oder: REMONDIS GmbH z. H. Andrea Heinze 
Heinrich-Hertz-Straße3, 54634 Bitburg
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